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In einer Urkunde aus                         dem Jahr 1368 wird der
Rebstock zum erstenmal                          erwähnt. Von einer Schänke
und Schildwirtschaft ist dort die Rede, mit dem Recht zu metzgen, 
zu backen, Gästen warme Speisen vorzusetzen und Fremde zu 
beherbergen. Zu einem Meilenstein in der wechselreichen Geschichte
des Rebstocks wird das Jahr 1930 – Josef Porten, ein Winzersohn
von der Mosel, erwirbt den Gasthof. In der Nachfolge übernimmt sein
Sohn Roland zusammen mit der Ehefrau Ella, eine Wirtstochter, 
das Gasthaus. Beide haben den Rebstock zu einem Haus mit 
Rang und Namen gemacht. Bereits in der dritten Generation im
Familienbesitz, ist heute deren Tochter Christine mit ihrem Mann
Jochen Sarnow für die Geschicke des Rebstocks verantwort-
lich. Und aus der mittelalterlichen Schänke ist ein Landgasthof und
Hotel geworden, das weit über die regionalen Grenzen bekannt ist. 
Herzlich Willkommen im Rebstock. Ihre Familie Sarnow.



...der Rebstock 
macht Appetit
Gastfreundschaft, Aufmerksamkeit und
Fingerspitzengefühl sind gastronomische
Tugenden, die uns besonders am Herzen 
liegen. Unabhängig davon, wie groß oder
klein die Wünsche unserer Gäste sind. 
In der Küche bestimmen sorgfältig aus-
gewählte Zutaten die Speisekarte. 
Dabei stehen die kulinarischen Freuden 
der eigenen Region an erster Stelle.

Badische und schwäbische Spezialitäten
geben sich im Rebstock ein Stelldichein 
mit den feinen Gerichten der internatio-
nalen Küche. Vom Wild bis zum fang-
frischen Fisch. Und bei den flüssigen
Genüssen ist alles da, was Laune macht.
Vom selbstgebrannten Schnaps, dem
gepflegten Pils bis zum guten Tropfen 
aus besten Lagen.

...der Rebstock 
macht Appetit



...zu Gast beim 
schöner Essen
Nicht zu jedem Anlaß paßt der gleiche
Rahmen. Schön, wenn man nach Lust 
und Laune wählen kann – ob kleine
Familienfeier oder glanzvolles Fest mit 
über hundert Personen. Wem der Sinn 
nach Zünftigem steht, wird an unserer
Schwarzwaldstube seine Freude haben.
Ungewöhnliches Ambiente mit entspre-
chenden Tafelfreuden empfangen Sie im 
fürstlichen Kellergewölbe. Und wer an 
feiner Tafel besonders stilvoll verwöhnt 
werden möchte, findet in der Schloß-
stube den idealen Raum. Alle drei sind 
mit viel Gefühl und Liebe zum Detail 
eingerichtet. Schließlich wissen wir, auch
das Auge ißt und feiert mit.

...zu Gast beim 
schöner Essen



...Lust auf 
Tapetenwechsel
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Und dies vom ersten Tag an. Was auch für
die Jungen und Jüngsten unter unseren
Gästen gilt. Es braucht wohl keine beson-
dere Erwähnung, daß Kinder bei uns 
herzlich willkommen sind.

Manchem Gast soll es im Rebstock so gut
gefallen haben, daß er am liebsten für
immer geblieben wäre. Was uns natürlich
freut. Alle Zimmer in unserem gepflegten
Hotel sind liebevoll und mit Komfort
eingerichtet. Zu den Annehmlichkeiten
unserer 29 Zimmer (55 Betten) gehören
Dusche/WC oder Bad/WC mit Kabel-TV,
Telefon, Minisafe und Fön.
Kurz, der Rebstock läßt einen eben schnell
heimisch werden. 



...unterwegs auf 
Entdeckungsreise
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Wenn es Sie mal nicht in Richtung Ferne
zieht, bietet der Rebstock selbst ein ab-
wechslungsreiches Programm. Hier liegt
nämlich vieles vor der „eigenen” Haustür.
Allein die mit viel Liebe und Sachverstand
gesammelten Dekorationen, Malereien
und Antiquitäten im Hotel und Gästehaus
sind einen Erkundungsgang wert. Direkt
hinter dem Gästehaus ist eine schöne
Liegewiese. Inmitten von Bäumen mit
einem Forellenteich und einem Spielplatz
für Kinder. Und auch andere Orte und
Dinge warten darauf, entdeckt zu werden. 
Der Biergarten zum Beispiel oder unsere
Schnapsbrennerei. Auch für viele unstrittig
ein Höhepunkt ihres Aufenthalts ist eine
Golfrunde mit der Chefin oder dem Chef
des Hauses. Wir sind Partnerhotel des
Golfclubs Obere Alp. Eine traumhafte
18- und 9-Loch-Anlage auf einem sanften
Hochplateau des Südschwarzwaldes mit
Fernsicht in das Schweizer Alpenpanorama
erwartet Sie; nur 6,5 km von unserem
Hotel entfernt.



...wo Nähe und 
Ferne locken
Der heilklimatische Luftkurort Stühlingen
ist voller Reiz. Angefangen vom Altstädt-
chen mit seinen Stufendächern, Brunnen
und engen Gassen. Über all dem ruht 
das Schloß Hohenlupfen – umrahmt von
den lichtgrünen Wiesen und Wäldern des
Südschwarzwaldes. Nur wenig weiter sind
die Wutachschlucht, die Museumsbahn,
der Schluchsee oder der Rheinfall von
Schaffhausen. Alle bequem zu erreichen: je
nach Kondition und Ambition auf Schusters
Rappen, dem Bike oder vierrädrig. Wenn 
es mehr Entfernung sein darf – ein Tages-
ausflug genügt. Und schon sind Sie am
Bodensee, im französischen Elsaß oder 
mittendrin in der Zentralschweiz. Wer es
sportlich-aktiv liebt, wird genauso leicht
fündig: Rad- und Wandertouren, Freiluft-
tennis, Golfen mit Alpenblick, Wassersport
auf dem Schluchsee, im Winter Langlauf
und vieles andere mehr garantieren für
kurzweilige Abwechslung.

...wo Nähe und 
Ferne locken
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Freiburg

Lörrach

Basel

Zürich

Waldshut Schaffhausen

Bad Säckingen

Villingen Schwenningen

Colmar

Winterthur
Rheinfelden

Singen

Konstanz

Stühlingen

Donaueschingen

St. Blasien

Titisee

Schluchsee

Karlsruhe
Stuttgart

Mulhouse Überlingen

Tuttlingen

Meersburg

So erreichen Sie uns: Von Norden die A 81,
Dreieck Bad Dürrheim über A 864 nach
Donaueschingen. Weiter auf der B 27
Richtung Schaffhausen. Nach Blumberg
die B 314 Richtung Waldshut-Tiengen. 
Von Westen auf der B 34 Richtung Schaff-
hausen. Nach Waldshut auf die A 98 und 
B 314 Richtung Stuttgart. Aus der Schweiz
über Schaffhausen nach Stühlingen.
Im Ort die Hauptstraße zur höher gelegenen
Altstadt, 200 m nach einer Rechtskurve
liegt unser Hotel auf der rechten Seite. 
(2 km von der Schweizer Grenze entfernt)

Rebstock Landgasthof-Hotel
Familie Sarnow
Schloßstraße 10
79780 Stühlingen

Tel. 07744 - 9212-0
Fax 07744 - 9212-99
Tel. Ausland 0049 - 7744 9212-0

Internet:
http://www.Hotel-Rebstock.de
E-mail:
Familie.Sarnow@Hotel-Rebstock.de
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